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management 

Schwein

Hohe Leistung mit hohem Know How.  
Wege zum Erfolg. 

Ein Update  
zur Fertilitätsoptimierung

Eine Fortbildungsveranstaltung der AVA 
für Tierärzte, Landwirte und Berater 

24. - 26. September 2009 
in Horstmar-Leer (Münsterland)

Wissen verbindet

Die Agrar- und Veterinär- Akademie (AVA) ist eine Fort-
bildungsgesellschaft mit eigenem Seminargebäude 
in Horstmar-Leer (Münsterland). Unser erfolgreiches 
Fortbildungsprogramm aus Seminaren und intensiven 
Workshops für den Nutz- und Kleintierbereich wurde im 
letzten Jahr von rund 4.000 Fachleuten genutzt. 

In unserem Seminargebäude können Sie die „gemütli-
che“ und „familiäre“ Atmosphäre eines umgebauten 
Bauernhauses von 1880 erleben. Zu unseren Veranstal-
tungen erhalten Sie Kaffee, Tee und Kaltgetränke – soviel 
Sie mögen. Brötchen, Kuchen und ein 3-Gänge Lunch 
runden die Veranstaltungen entsprechend ab. Unser  
W-LAN Netz steht Ihnen kostenlos zur Verfügung.

Die Anreise ist denkbar einfach. Wir sind gut angebun-
den an Flughäfen, Bahnhöfe und an das Straßennetz. 
Auf Wunsch organisieren wir für Gruppen gerne einen 
Shuttleservice. Auch Parkplatzsorgen kennen wir durch 
unseren  eigenen großen Parkplatz nicht. 

Übernachtungen vermitteln wir Ihnen von 25 Euro auf-
wärts (gut bürgerlich in renovierten Landgasthäusern) 
bis hin zu 4 Sterne Häusern der näheren Umgebung. 

Gerne können Sie Ihre Familie zur Tagung mitbringen, 
denn das Münsterland bietet sehr viele Möglichkeiten der 
Freizeitgestaltung. Auch die Stadt Münster und die nie-
derländische Provinzhauptstadt Enschede (beide nur 25 
km entfernt) bieten viele kulturelle Highlights und unzäh-
lige Freizeitangebote.

Wir würden uns freuen, Sie persönlich in der Agrar- und 
Veterinär- Akademie begrüßen zu dürfen.

Dorfstr. 5 | 48612 Horstmar-Leer  
Tel: (02551) 7878 | Fax: (02551) 834300 

E-Mail: info@ava1.de | www.ava1.de
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F r u c h t b a r k eits    m a n a g e m e n t  S c h wei   n

Hohe Leistung mit hohem Know How – Wege zum Erfolg.  
Ein Update zur Fertilitätsoptimierung.

25, 27 oder gar 30 abgesetzte Ferkel? Was vor wenigen Jahren noch schier 
unerreichbar schien, ist heute Wirklichkeit geworden – und mittlerweile eine 
ökonomische Notwendigkeit. Gerade beim Gedanken der Betriebserweiterung 
oder/und der Optimierung der Managementfaktoren müssen die Leistungs-
daten im Ferkelerzeugerbetrieb entsprechend analysiert und durch gezielte 
Managementmaßnahmen optimiert werden. Nicht nur die Ferkelerzeuger, 
sondern auch die betreuenden TierärzteInnen haben sich den gestiegenen 
Anforderungen an die Tiergesundheit und des Betriebsmanagements gestellt. 
Eine Vielzahl „neuer“ Ansatzpunkte in der tierärztlichen Betreuung der hoch-
leistenden Herden werden Standard sein müssen. 

In diesem Fruchtbarkeits-Seminar werden Ansatzpunkte für eine management-
optimierte Produktion und tierärztliche Betreuung angesprochen und disku-
tiert. Die Fachreferenten der AVA-Veranstaltung sind anerkannte Spezialisten 
auf ihrem Gebiet. Das Seminar richtet sich an Tierärzte, Berater und Landwirte, 
die an einem „Update“ in Sachen Fertilität interessiert sind und die Diskussi-
on mit Fachkollegen und Referenten schätzen. Der erste Seminartag (24.9.) 
wird speziell für TierärzteInnen angeboten. Hier werden schwerpunktmäßig 
die Regelmechanismen der Fruchtbarkeit, „Fertilitäts“-Infektionserreger und 
die Pathophysiologie anhand von Organmaterial abgehandelt. An den beiden 
anderen Seminartagen werden Managementfaktoren mit den Fachreferenten 
diskutiert. Spannend ist der „virtuelle“ Betriebsdurchgang eines Ferkelerzeu-
gerbetriebes mit 30 verkauften Ferkeln pro Sau und Jahr. 

Leitung: 	 FTA f. Schweine Dipl.-Ing. agr. Ernst-Günther Hellwig
Ort: 	 Agrar- und Veterinär- Akademie (AVA), 48612 Horstmar-Leer
Termin: 	 vom 24. bis 26.09.2009
	 24.09. (Schwerpunkt: Tierärzte (gerne auch Landwirte) 
	 25.09. (Tierärzte, Landwirte, Berater) 
	 26.09. (Tierärzte, Landwirte, Berater) 
Kosten:	 24.9. bis 26.9.	 275,00 Euro	 ATF: 22 Stunden
	 25.9. bis 26.9.	 195,00 Euro	 ATF: 14 Stunden
	 24.9. 	 125,00 Euro	 ATF:   8 Stunden 

jeweils zzgl. MwSt., inkl. AVA-Verpflegung (Kaffee, Tee, 
Kaltgetränke, Brötchen, Kuchen und je ein 3-Gänge Lunch)

	 AVA-Mitglieder erhalten 10% Rabatt

P R O G R AMM 
1. 	 Tag (Schwerpunkt Tierärzte (gerne auch Landwirte) 9:15 - 19:15 Uhr

•	 Ernst-Günther Hellwig, Horstmar-Leer 
Einführung in die Tagungsproblematik.

•	 Dr. Jens Ingwersen, Bonn, GF des  
Zentralverbandes der deutschen  Schweineproduktion (ZDS) 
Zukünftige Schweineproduktion in Deutschland aus Sicht des ZDS

•	 Prof. Dr. Axel Wehrend, Giessen 
Update und Fresh up: Grundlagen Fruchtbarkeit Schwein. 
Ein Crashkurs zur Fertilität beim Schwein. 

•	 Prof. Dr. Axel Wehrend, Giessen 
Möglichkeiten der Einflussnahme auf das Fruchtbarkeitsgeschehen. 
Sinn und Unsinn einer medikamentellen oder nicht medikamentellen  
Stimulation der hormonellen Steuerungen 

•	 Dr. Klaus Teich, Bad Oldesloe 
Wichtige bakterielle Erreger im Fruchtbarkeitsgeschehen  
Welche? Wann? Warum? Konsequenzen für die Behandlung/Prophylaxe.

•	 Prof. Dr. Axel Wehrend, Giessen 
Störungen des Fruchtbarkeitsgeschehens beim Schwein.  
Neg. Einflüsse mit großen Wirkungen (Management – Haltung – Fütterung…) 

•	 Dr. Gabriele Schagemann, Ingelheim  
Viren im Fruchtbarkeitsgeschehen – Relevanz und Klinik. 
Wie können wir unsere Herden schützen? 

•	 Dr. Katrin Strutzberg-Minder, Hannover 
Die richtige Diagnostik bei Fertilitätsstörungen. 

•	 Dr. Heinrich-Jürgen Zumbusch, Düsseldorf 
Das Navi für den Sauenzyklus. Einsatzmöglichkeiten für die Praxis. 

•	 Workshop 
Prof. Dr. Axel Wehrend, Giessen  
Physiologie und Pathophysiologie der Geschlechtsorgane.  
Praktische Übungen an Organmaterial. 

2. 	Tag (Tierärzte, Landwirte und Berater) 8:00 - 18:30 Uhr

Workshop•	  
Prof. Dr. Martin Wähner, Bernburg 
Möglichkeiten der Besamung – praktische Demonstrationen.
Workshop•	  
Dr. Heinrich-Jürgen Zumbusch, Düsseldorf 
Praktische Demonstration des neuen Progesterontests für Sauen  
zur Frühdiagnostik der Gravidität.

•	 Dr.  Holger Looft,  Schleswig 
Die Züchtung geht weiter! 
Zukünftige Zuchtstrategien eines international tätigen Zuchtunternehmens.  
Was haben die Schweinespezialisten zu erwarten?

•	 Dr. Dirk Hesse, Braunschweig  
Haltungssystem Besamungszentrum: Neubau – Umbau.  
Welche essentiellen Anforderungen sind zu stellen.  
Beratungsbeispiele aus der Praxis für die Praxis

•	 Prof. Dr. Steffen Hoy 
Jungsaueneingliederung und Jungsauenfruchtbarkeit.

•	 Prof. Dr. Martin Wähner 
Embryonalverluste. Was ist dran und wie geht man damit um?

•	 Prof. Dr. Steffen Hoy 
Besamungsmanagement und Besamungsmonitoring.  
Vom Handzettel zum Taschen-PC.

•	 Dr. Arndt Heinze, Gera 
Das Lesen und die Interpretation von Kennzahlen aus den Sauenplanern. 
Wichtige Grundlage  für die Analyse von Gesundheit und Leistung einer Herde.

•	 Dipl.-Ing. agr. Fritz Hartmann, Bützberg (CH) 
Fütterung und Hochleistung.  
Warum übliche Fütterungsstrategien zu überdenken sind.

•	 Dr. Arndt Heinze, Gera 
Analyse aus Praxisdaten: Einsatz der Biotechnik, Möglichkeiten und Grenzen, 
3-wöchige Säugezeit in Beziehung zur Jahreszeit, u.a.

3. 	Tag (Tierärzte, Landwirte und Berater) 8:30 -16:00 Uhr

•	 Dipl.-Ing. agr. Stefan Viebahn, Marienheide  
Interessante Möglichkeiten zur Reduzierung hoher Raumtemperaturen im 
Sauenbereich 

•	 Dr. Jörg Krapoth, Fahrdorf 
Betriebswirtschaftliche Anamnese zur Gewinnung von Informationen zur  
Beurteilung der Herdengesundheit. Ein wichtiges Hilfsmittel für den Fachmann 

•	 Dr. Kees Scheepens / Dr. Marrit van Engen, Farmula One, Best (NL)  
Fruchtbarkeitssignale. Wie sagen uns die Sauen was? 
Erfahrungen des „Schweineflüsterers“.

•	 Dr. Kees Scheepens, Best (NL) 
Was uns Niederländer über Fertilität sagen können.

•	 Wolfgang Lütke-Beckmann, Warendorf 
„So machen wir es“.  „Virtuelle“ Vorstellung eines Ferkelerzeugerbetriebes   
über den Betriebsablauf mit Schwerpunkt Besamungsstall und Besamung. 

•	 Dr. Marrit van Engen, Farmula One, Best (NL)  
Die Besamung aus holländischer Sicht: Demonstrationen zum korrekten Ablauf – 
Tipps und Tricks für die Praxis mittels Videodemonstration
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ab 8:45 Uhr  
Begrüßungskaffee und Registrierung

Programmänderungen vorbehalten


